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Gemeinde Kloster Tempzin
Niederschrift öffentlich

ord. Sitzung der Gemeindevertretung Kloster Tempzin

Sitzungstermin: Donnerstag, 31.03.2022
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 20:45 Uhr
Ort, Raum: Haus der Vereine Kloster Tempzin, Am Sportplatz , 19412 

Langen Jarchow

Anwesend

Vorsitz
Sieghard Dörge

Mitglieder
Tobias Teude
Christian Schlüter
Björn Gierahn
Dieter Nuklies
Dirk Saggau
Wolfgang Seewald

Verwaltung
Evelin Schmitz
Hannelore Toparkus
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung und Begrüßung 

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

3 Bestätigung der Tagesordnung 

4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 18.11.2021 

5 Bericht der Ausschussvorsitzenden 

6 Bericht des Bürgermeisters mit anschließender Gemeindevertreter- 
und Einwohnerfragestunde 

7 Beratung von Beschlussvorlagen 

7.1 Grundsatzbeschluss zum Ausbau der Hauptstraße - unbefestigter Teil 
Haus Nr. 14 bis 20 - in Zahrensdorf BV-422/2022

8 Sonstiges 

Nichtöffentlicher Teil

9 Sonstiges 



Seite: 3/6

Protokoll
Öffentlicher Teil

1 Eröffnung und Begrüßung 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

Herr Dörge stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit mit 7 
anwesenden Gemeindevertretern fest.

3 Bestätigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.

Frau Änja Goebel hat zum 01.01.2022 ihr Amt als Gemeindevertreterin niedergelegt.
Herr Dörge bedankt sich mit einem Blumenstrauß bei Frau Goebel für die gute 
Zusammenarbeit und hofft auch weiterhin auf ihre Unterstützung. 

4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 18.11.2021 

Die Niederschrift vom 18.11.2021 wird einstimmig gebilligt.

5 Bericht der Ausschussvorsitzenden 

Herr Schlüter, neuer Vorsitzender des Ausschusses für Schule, Kultur, Sport, Jugend, 
Senioren und Soziales, berichtet, dass durch Corona nicht viel möglich ist. Für das 
Osterfeuer am 14.04.2022 ist soweit alles vorbereitet. Am 05.04. tagt der 
Sozialausschuss wieder. Der Dorfputz soll in diesem Jahr nicht stattfinden.
Herr Dörge bittet die Aushänge und Handzettel zu fertigen. Die nächste Sitzung zur 800-
Jahrfeier Tempzin soll Ende April stattfinden. Das Programm steht. Begonnen wird um 
11:00 Uhr mit dem Landesposaunenchor. Am Sonnabend findet ein Treffen zur 
Absicherung der Technik, Zelte, Bänke und Sonnenschutz statt. Der Bürgermeister bittet 
Herrn Teude um Teilnahme.
Das Aufstellen des Maibaumes eventuell über die FFw organisieren, im Sozialausschuss 
besprechen.

Herr Nuklies, Vorsitzender des Bauausschusses, teilt mit, das die Verlängerung des 
Gehweges, Hauptstraße 1 in Zahrensdorf 

Der Förderantrag von der Ehrenamtsstiftung in Höhe von 800,00 € ist genehmigt.
Die Straßenbaumaßnahme in Klein Jarchow wird 12.500 € kosten.
Die Kurve vor dem Dreieck in Klein Jarchow wird mit Feldsteinen gepflastert. Dienstag 
nach Ostern soll Baubeginn sein.
Über das Amt besteht die Möglichkeit, einen Förderantrag zur Beschaffung eines 40-Fuß-
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Containers zur Nutzung durch die Landfrauen und Landjugend zu stellen. Die Kosten 
betragen 20.000 €.
Für die Planung von zweckgebundenen Zulagen 

- Rasentraktor  10.000 €
- Antriebsaggregat zur kombinierten Nutzung   2.500 €

Motorbesen und Schneeschiebeschild
- Palettengabel für Frontlader      600 €
- Greifschaufel für Frontlader   2.200 €
- Laubbläser   2.400 €
- Schredder   3.000 €
- Heckenschere für Traktor   

Variante 1: Frontanbau   2.500 €
Variante 2: Heckanbau (Schlegel + Balken)   4.800 €

sind 30.000 € anzusetzen.
Die 3 vorhandenen Solarlampen sollen demnächst vor den Gemeindegaragen angebaut 
werden.
Da Herr Dörge noch nicht mit Herrn Junghans sprechen konnte, kann er noch keine 
Summe für den Stromanschluss der Gemeindegarage nennen.
Der Bürgermeister bedankt sich bei den Landfrauen für ihr Engagement bei der Hilfe für 
die Ukraineflüchtlinge.

6 Bericht des Bürgermeisters mit anschließender Gemeindevertreter- und 
Einwohnerfragestunde 

Der Bürgermeister informiert über:

Der Gasanschluss im Gemeindehaus war undicht.
Der Verein Federleicht wird am 11.04. von Langen Jarchow/Zahrensdorf rund um den 
Keezer See Müll einsammeln. An der Badestelle soll geharkt und Schilf beseitigt werden. 
Aus der Eichenbohle wurde ein Tisch gebaut, die Klötzer sollen als Bänke genutzt werden 
(Keezer See). Die alten Bänke wurden entsorgt. 
Herr Nuklies soll mit den Fußballern sprechen, ob diese die Badestelle in Langen Jarchow 
sauber machen.
Es erfolgt die Anfrage, ob ein Schlagbaum angebracht werden kann, um zu verhindern, 
dass Fahrzeuge auf die Badestelle fahren. Diese Problematik soll auf der nächsten 
Sitzung besprochen werden.
Der Dorfputz wurde absichtlich nicht durchgeführt, da die Gemeinde gut aussieht und ein 
Dorfputz nicht notwendig ist.
Herr Rausch kann die Zulassung für den Schlauchbootanhänger bei Herrn Meyer abholen.
Es gibt Unklarheiten mit der Hausnummer des Gemeindehauses. Gekennzeichnet wurde 
das Haus mit der Nr. 47A, richtig ist aber 46A. Wird noch gemeinsam mit Herrn Meyer 
geklärt.
Die Sturmschäden wurden beseitigt.
Das Buswartehäuschen in Zahrensdorf und eine Laube in Langen Jarchow wurden durch 
Unbekannte beschmiert (u.a. Hakenkreuze). Auf das Vereinshaus wurde geschossen 
(kaputte Fensterscheiben).
An der Badestelle wurde eine Fete veranstaltet. Hier wurde Feuer gemacht, Bankteile 
wurde mitverbrannt. Zu den vorgenannten Vorfällen wurde jeweils eine polizeiliche 
Anzeige gemacht.
Herr Dörge verliest den Antrag von der Fa. Anger zum Aufstellen eines 
Verkaufscontainers mit Waren des täglichen Bedarfs (Selbstbedienung). Der Container 
soll in Zahrensdorf gegenüber dem Denkmal auf dem Parkplatz neben der Glasfaserhütte 
aufgestellt werden.
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Herr Dörge stellt den Antrag zur Abstimmung:

dafür: 7 dagegen: 0 Enth.: 0

Der Bürgermeister hat einen Anruf erhalten, in dem es um den Kauf des hinteren Teils 
des Schweinestalles ging. Das alte Gebäude soll abgerissen werden und ein Neubau 
erfolgen. Das Gebäude soll für die Algenzucht genutzt werden. Eine Klärung für den 
vorderen Teil erfolgt über das Gericht. 
Es erfolgte eine Prüfung der 3 Brücken in der Gemeinde. Die Prüfberichte liegen vor und 
können bei Wunsch durch die Gemeindevertreter eingesehen werden. Es wurde 
festgestellt, dass Bäume und Büsche 1,5 m von der Brücke entfernt sein müssen. An 
einer Brücke wird gefordert, eine Treppe zu bauen.
Am Montag findet die nächste BM-Beratung statt.

Das Aufstellen einer Geschwindigkeitsanzeige mit Anschluss kostet 1.500 €. 
Die Ortsschilder müssten erneuert werden. 13 Stück a 150,00 €.

In der Gemeindevertreter- und Einwohnerfragestunde wird darauf hingewiesen, dass 
aufgrund der Baustelle die großen Transporter innerorts sehr schnell fahren. 
Herr Dörge teilt mit, dass die Gemeinde hier nicht groß was machen kann. Eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung ist beim Landkreis zu beantragen ist.

7 Beratung von Beschlussvorlagen 

7.1 Grundsatzbeschluss zum Ausbau der Hauptstraße - unbefestigter Teil Haus Nr. 14 
bis 20 - in Zahrensdorf BV-422/2022

Herr Dörge erläutert die Beschlussvorlage.

Begründung: 
Zur weiteren Verbesserung der Infrastruktur in der Gemeinde Kloster Tempzin ist der 
grundhafte Ausbau des unbefestigten Teils der Hauptstraße, im Ortsteil Zahrensdorf, 
geplant. Die Straße soll auf einer Länge von ca. 220 m in einer Breite von 3,50 m in 
Betonrechteckpflaster, analog der Häuslereistraße, hergestellt werden. Die 
Grundstückszufahrten und Zugänge sollen ebenfalls in Betonrechteckpflaster ausgebaut 
werden. Ein separater Gehweg ist nicht geplant. Die Oberflächenentwässerung erfolgt 
über Regeneinläufe und Anschlussleitungen die an einen neu herzustellenden 
Regenwasserkanal anzuschließen sind. Die Angleichung der Seitenbereiche erfolgt durch 
Rasenschotter, damit ein Ausweichen und überfahren problemlos möglich ist. Eine 
vorliegende Kostenschätzung geht von Baukosten in Höhe von 187.000 € aus. Ab 2023 
beginnt eine neue Förderperiode daher kann zurzeit keine Aussage über die Höhe der 
Förderquote getroffen werden.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung Kloster Tempzin beschließt, den grundhaften Ausbau des 
unbefestigten Teils der Hauptstraße von Haus 14 bis 20, im Ortsteil Zahrensdorf, 
durchführen zu wollen. Der Ausbau erfolgt in Betonpflaster auf einer Länge von ca. 220 m 
und einer Breite 3,50 m. Die Entwässerung erfolgt mittels Straßenabläufe und 
Anschlussleitungen, die an einen neu herzustellenden Regenwasserkanal anzuschließen 
sind. Für den Straßenbau ist Grunderwerb von der Zahrensdorfer 
Landwirtschaftsgesellschaft erforderlich. 
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Abstimmungsergebnis:

Anz. der 
Mitglieder:

7

dafür: 7 dagege
n:

0 enth.: 0

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

8 Sonstiges 

Es gibt keine Anmerkungen.

Der Bürgermeister schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:11 Uhr und 
verabschiedet die Einwohner.

Vorsitz: Protokollführung:

Sieghard Dörge Evelin Schmitz
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